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Die Stadtverwaltung wünscht allen 
ein schönes und gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen guten Start 
ins neue Jahr 2024. 
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Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner 

der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,

nun ist der Winter auch in unserer Stadt eingekehrt. Pünktlich zu den ersten Weihnachtsmärkten 
und Weihnachtsfeiern präsentierte sich Berga schön geschmückt und ganz in weiß. 
Der Park vor dem Rathaus zeigte sich am 08. und
09.12.2023 festlich dekoriert im weihnachtli-
chen Ambiente. 
Ein großer Dank gilt hier allen Helfern – dem Ge-
stalterteam des Märchenbrunnens, den Kindern 
der Kita „Waldspatzen“ Berga für die Dekorati-
on des Baumes, dem städtischen Bauhof, den 
Spendern des Weihnachtsbaumes, den Berg-
schen Vereinen und Händlern, einfach allen, die 
sich in die Vorbereitung und Durchführung des 
diesjährigen Weihnachtsmarktes eingebracht 
haben. 
Gleiches gilt für das Weihnachtstreiben des FSV 
Berga e.V., den Wolfersdorfern im Rahmen des 
Tannenbaumsetzen/Weihnachtsmarktes und 
auch dem Kulturhof Zickra für die wieder hoch-
karätigen „Romantischen Adventsmärkte“.
Ebenso attraktiv gestalteten sich die ersten Veranstaltungen des „Lebendigen Adventskalenders“. 
Auch die Stadtverwaltung hat sich hier aktiv am 12.12.2023 eingebracht.
Zu einer schönen Tradition haben sich die Seniorenweihnachtsfeiern im Stadtgebiet entwickelt. 
Dankeschön auch hier an alle Organisatoren und Helfer in Berga und den Ortsteilen.
Am 01.12.2023 eröffnete die Ärztin Frau Meyer ihre neue Praxis für Allgemeinmedizin in der Post-
straße 1 in Berga. Der Antrittsbesuch des Bürgermeisters bei ihr fand am 06.12.2023 statt. Wir freuen 
uns sehr und wünschen Frau Meyer alles erdenklich Gute und zufriedene Patienten.
Auf der Zielgeraden sind wir auch in Sachen Fusion Berga und Wünschendorf. Der Innen- und 
Kommunalausschuss des Thüringer Landtages hat seine Zustimmung am 30.11.2023 gegeben. Der 
Thüringer Landtag hat am 06./07.12.2023 dazu beraten und beschlossen.
Leider war der Redaktionsschluss dieser Ausgabe der BZ vor diesem Termin. Wir werden Ende des 
Jahres 2023 in einem Sonderamtsblatt unsere Einwohner informieren.

Anbei das versprochene Foto von der Schlüsselübergabe des Bürger-
meisters am 11.11.2023 an den Bergschen Carnevalsverein e.V. 

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche 
zur Aufrechterhaltung des öffentlichen Lebens in der Stadt und den 
Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner zur 
Verfügung stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen 
und Vorschlägen auf uns zu.
Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Re-
daktionsschluss schon einige Tage zurückliegt. Neuere Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.
Ich wünsche Ihnen ein schönes und gesegnetes Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Lieben und einen guten Start in neue Jahr 2024.
Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben 
Sie gesund.

Ihr Bürgermeister Heinz-Peter Beyer 
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Bebauungsplan 
„Freizeitpark Albersdorf“ − 

Neuaufstellung und Erweiterung
Bekanntmachung der Offenlage des Entwurfes 

gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster hat den Entwurf zur Neuauf-
stellung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Freizeitpark 
Albersdorf“ gebilligt und zur Durchführung der Beteiligungs-
verfahren gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Planungsziel ist die Schaffung der bauplanungsrechtlichen Vor-
aussetzungen zur Sicherung und Erweiterung des Freizeitparks 
Albersdorf in dem in der Anlage gekennzeichneten Bereich. 
Zudem soll eine externe naturschutzrechtliche Kompensations-
maßnahme südlich der Ortslage Albersdorf durchgeführt werden.

Die Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 
2 BauGB und die auszulegenden Unterlagen des Entwurfes ein-
schließlich der bereits aus Sicht der Stadt vorliegenden wesentli-
chen umweltbezogenen Stellungnahmen aus den durchgeführten 
frühzeitigen Beteiligungsverfahren können in der Zeit vom

vom 8. Januar 2024 bis zum 10. Februar 2024
auf den Internetseiten der Stadt Berga/Elster (www.stadt-berga.
de) und des Planungsbüros www.goel.de eingesehen werden.

Des Weiteren liegen die Entwurfsunterlagen im o. g. Zeitraum in 
den Räumen des Bauamtes der Stadt Berga/Elster (Stadtverwal-
tung Berga/Elster, Am Markt 2, 07980 Berga/Elster) während der 
allgemeinen Dienststunden wie folgt zu jedermanns Einsicht aus:

Montag: 	 07:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:30 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 07:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 	07:30 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag: 	 07:30 bis 12:00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
von jedermann Anregungen und Bedenken schriftlich, elektro-
nisch oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Elektronische 
Stellungnahmen sind zu richten an: info@stadt-berga.de. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitzuteilen ist, 
sind die Angaben zum Namen und zur Anschrift des Verfassers 
erforderlich.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar und können mit den Unterlagen des Entwurfes eingesehen 
werden:

Umweltbericht mit einer Bestandsbeschreibung und Bewertung 
des gegenwärtigen und des Umweltzustandes bei Umsetzung 
der Planung
Biotoptypenkarte zur Darstellung der bestehenden Biotoptypen- 
und Nutzungsstruktur

Schallimmissionsprognose als Grundlage zur Berücksichtigung 
der Belange des Immissionsschutzes

Geotechnischer Bericht zur Bestandsaufnahme und Dokumen-
tation der Bodenschichtung und -eigenschaften

Die vorliegenden Stellungnahmen aus den frühzeitigen Be-
teiligungsverfahren beziehen sich auf die folgenden Umwelt-
belange:

Allgemeine Hinweise
–	 Stellungnahme des Thüringer Landesverwaltungsamtes vom 

11.01.2023 hinsichtlich einer nachvollziehbaren Bewertung der 
Umweltauswirkungen

Natur- und Artenschutz
–	 Stellungnahme des LRA Greiz vom 27.01.2023 mit der Forde-

rung zur Übernahme der gesetzlich geschützten Biotope, zur 
Berücksichtigung des Landschaftsplanes sowie der Belange 
des Artenschutzes und mit der Forderung zur Überarbeitung 
der naturschutzrechtlichen Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung.

Wasserwirtschaftliche Belange
–	 Stellungnahme des LRA Greiz v. 27.01.2023 zur Berücksichti-

gung des Albersdorfer Baches sowie der Schutzfunktion des 
Waldes hinsichtlich des Wasserabflusses im Planverfahren

–	 Stellungnahme des Gewässerunterhaltungsverbandes Weiße 
Elster/Weida v. 05.12.2022 zur Berücksichtigung des Albers-
dorfer Baches im Rahmen der Bautätigkeit

–	 Stellungnahme des LRA Greiz vom 27.01.2023 zu erforderlichen 
Angaben zur Abwasserbeseitigung

Boden-/Flächenschutz
–	 Stellungnahmen des Landesamtes für Landwirtschaft und 

Ländlichen Raum v. 22.12.2022 mit der Forderung zur Mini-
mierung des Boden- und Flächenverbrauches

Klima/Luft/Lärm
–	 Stellungnahmen des LRA Greiz v. 27.01.2023 zur Erstellung 

einer Schall-Immissionsprognose zur Berücksichtigung der 
immissionsschutzrechtlichen Belange.

Landschaftsbild
–	 Stellungnahmen des LRA Greiz vom 26. und 27.01.2023 sowie 

des Thüringer Landesverwaltungsamtes vom 11.01.2023 zur 
Berücksichtigung der Veränderungen des Landschaftsbildes 
bei Umsetzung der Planung

Wald-/Forstrechtliche Belange
–	 Stellungnahmen des Thüringer Forstamtes Weida v. 11.01.2023 

zur Berücksichtigung der vorhandenen im Plangebiet liegen-
den sowie der angrenzenden Waldbestände.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können.

Berga, den 28. November 2023

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Gemeinde Wünschendorf
Bebauungsplan „Hinterm Hofgut Meilitz“
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung 

des Entwurfs gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Wünschendorf hat den Entwurf 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Hinterm Hofgut Meilitz“ 
für das in der Anlage gekennzeichnete Gebiet im Ortsteil Meilitz 
der Gemeinde Wünschendorf gefasst. 
Ziel der Planung ist die Schaffung der bauplanungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Sicherung und Erweiterung des vorhande-
nen Gewerbestandortes und damit des bestehenden Gewerbe-

Amtliche Bekanntmachungen

Lage der externen Kompensationsmaßnahme

Geltungsbereich

Stadt Berga/Elster (OT Albersdorf)
Bebauungsplan "Freizeitpark Albersdorf" - Neuaufstellung und Erweiterung
- Anlage zur öffentlichen Bekanntmachung der Offenlage (§ 3 Abs. 2 BauGB) -
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betriebes. Da die Planung mit erheblichen Umweltauswirkungen 
verbunden ist (Schallschutz) und zudem UVP-pflichtige Vorhaben 
vorbereitet werden, ist der Bebauungsplan im Regelverfahren 
aufzustellen. 
Somit wurde ergänzend ein Umweltbericht zur Bewertung der 
Auswirkungen des Vorhabens auf Natur und Landschaft erstellt.

Der Entwurf vom 21. August 2023 zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes einschließlich der Begründung mit Umweltbericht, 
weiterer Anlagen sowie der wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen zum Planverfahren aus den 
frühzeitigen Beteiligungsverfahren sind in der Zeit vom

vom 8. Januar bis einschließlich zum 13. Februar 2024

auf der Internetseite der Stadt Berga/Elster (https://www.stadt-
berga.de) sowie des Planungsbüros GÖL mbH (www.goel.de) 
einsehbar (= Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB).

Im gleichen Zeitraum liegen die o. g. Planungsunterlagen in 
den Räumen der Stadt Berga/Elster (Am Markt 2, 07980 Berga/
Elster in den Räumen des Bauamtes) zusätzlich wie folgt zu 
jedermanns Einsicht aus:

Montag: 	 07:30 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 	 07:30 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 07:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 	07:30 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr
Freitag: 	 07:30 bis 12:00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können gem. § 3 Abs. 2 BauGB von 
jedermann Anregungen und Bedenken zu den Entwurfsunterla-
gen elektronisch, schriftlich oder zu den o. g. Dienststunden zur 
Niederschrift vorgebracht werden. 
Elektronische Stellungnahmen sind an folgende E-Mail-Anschrift 
zu richten: info@stadt-berga.de.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar und können eingesehen werden:

Umweltbericht mit einer Bestandsbeschreibung und Bewertung 
des gegenwärtigen und des Umweltzustandes bei Umsetzung 
der Planung

Schallschutzgutachten zur Berücksichtigung der Belange des 
Immissionsschutzes

Die vorliegenden Stellungnahmen zu den bisher vorgelegten 
Planungsunterlagen zu den frühzeitigen Beteiligungsverfah-
ren (§ 3 Abs. 1 BauGB/§ 4 Abs. 1 BauGB) beziehen sich auf die 
folgenden Umweltbelange:

Immissionsschutz
–	 Stellungnahmen des Landratsamtes Greiz vom 8.7.2021 und 

der TLUBN vom 8.7.2021 zur Vorlage eines Schallschutzgutach-
tens sowie zur Berücksichtigung des Trennungsgrundsatzes 
zur Trennung miteinander unverträglicher Nutzungen gem.  
§ 50 BImSchG

–	 Stellungnahmen des Landratsamtes Greiz vom 8.7.2021 zur 
Berücksichtigung der nach Immissionsschutzrecht genehmi-
gungspflichtigen Flüssiggasanlage

Natur- und Artenschutz
–	 Stellungnahmen des Landratsamtes Greiz vom 8.7.2021 zur 

Berücksichtigung des Artenschutzes sowie eines im Plange-
biet vorhandenen gesetzlich geschützten Biotops

Wasserwirtschaftliche Belange
–	 Stellungnahme des LRA Greiz vom 8.7.2021 mit der Forderung 

zu einer zeitgemäßen Niederschlagswasserbeseitigung

Altlasten
–	 Stellungnahme des TLUBN vom 8.7.2021 zur Berücksichtigung 

der östlich des Plangebietes liegenden Deponie

Denkmalschutz
–	 Stellungnahmen des Landesamtes für Denkmalpflege und Ar-

chäologie (Bereich Archäologie) vom 22.6.2021 zur Lage des 
Plangebietes in einem archäologischen Relevanzgebiet

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebe-
ne Stellungnahmen bei der Beschlussfassung unberücksichtigt 
bleiben können.

gez. Marco Geelhaar
        Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
•	 30. Sitzung des Stadtrates
•	 am Dienstag, dem 19.12.2023, um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:

Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	 Einwohnerfragestunde

Top 3: 	 Protokoll der letzten Sitzung

Top 4: 	 Bestandsänderung der Stadt Berga/Elster und 
	 der Gemeinde Wünschendorf/Elster

Top 5: 	 Haushalt

Top 5.1: 	 Haushaltssatzung 2023

Top 5.2: 	 Finanzplan 2023 − 2026

Top 6: 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept

Top 7: 	 Auftragsvergaben

Top 8: 	 Bericht Bürgermeister − öffentlicher Teil −

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung statt.

gez.: Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Termine Bergaer Zeitung 2024
     Redaktionsschluss    Erscheinungsdatum
             Donnerstag 		  Samstag	

11.01.2024 	 27.01.2024
08.02.2024 	 24.02.2024
07.03.2024 	 23.03.2024
11.04.2024 	 27.04.2024
08.05.2024 	 25.05.2024
06.06.2024 	 22.06.2024
04.07.2024 	 20.07.2024
08.08.2024 	 24.08.2024
12.09.2024 	 28.09.2024
10.10.2024 	 26.10.2024
07.11.2024 	 23.11.2024
05.12.2024 	 21.12.2024

Korrektur
Im Vorwort auf Seite 2 der Bergaer Zeitung vom 21.10.2023 war 
uns ein Fehler unterlaufen.
Bei der Übergabe des Schecks an den Verein der Europäischen 
Städtepartnerschaften Berga e.V. im Rahmen des Wettbewer-
bes der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt am 
26.09.2023 in Berlin handelte es sich nicht um Fördergelder, 
sondern um Wettbewerbsgelder aus dem Wettbewerb „ma-
chen!2023“. 
Wir bitten, das Versehen zu entschuldigen.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister 

Wochenmarkt zum Jahresende 2023 
in Berga/Elster

Der Wochenmarkt findet regulär am Freitag, dem 22.12.2023, 
statt.

Die Händler des Wochenmarktes werden bei schönem Wetter 
auch am Freitag, dem 29.12.2023, vor Ort sein.

Der erste Wochenmarkt im neuen Jahr 2024 findet regulär am 
05.01.2024 statt.

Ordnungsamt Stadtverwaltung Berga/Elster 

– Ende amtlicher Teil –

Informationen aus dem Rathaus
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Hinweise und 
Informationen zum 
Silvesterfeuerwerk
An Silvester wird vielerorts 
traditionell mit reichlich Feu-
erwerk das neue Jahr einge-
läutet. Viele werden die letz-
te Nacht des Jahres mit der 
Familie oder Freunden feiern. 
Für die Meisten gehört zu einer Silvesterfeier auch ein selbst ab-
gebranntes Feuerwerk. Damit dieses traumhaft schön bleibt und
nicht zum Alptraum wird, sind einige Sicherheitsvorkehrungen 
und Regeln zu beachten.

Was darf ich?
Feuerwerkskörper werden nach ihrem Verwendungszweck und 
dem Grad der Gefährlichkeit in die Kategorien F1 bis F4 einge-
teilt.

Kategorie F1 (Wunderkerze, Knallerbse, Tischfeuerwerk): 
Erwerb im Ausland und Verbringung/Einfuhr
•	 ganzjährig erlaubt 
•	 Mindestalter 12 Jahre

Kategorie F2 (Silvesterfeuerwerk, Böller, Raketen):
•	 Erwerb im Ausland und Verbringung/Einfuhr ganzjährig 
	 erlaubt
•	 Mindestalter 18 Jahre
•	 Erwerb in Deutschland vom 28. – 31.12. erlaubt
•	 Generell ist das Abbrennen im Freien ohne Gefahr für andere 

nur vom 31.12. – 01.01. oder mit besonderer Genehmigung der 
Kommune gestattet.

Knallkörper mit Blitzknallsatz mit dem Aufdruck „Abgabe nur 
an den Erlaubnisinhaber“ bedürfen der behördlichen Erlaubnis.

Kategorie F3, F4:
•	 Behördliche Erlaubnis ist für jeglichen Umgang und Einfuhr 

erforderlich. Verstöße gegen die Vorschriften nach Spreng-
stoffrecht werden als Ordnungswidrigkeit bzw. Straftat verfolgt.

Schützen Sie Ihre Gesundheit und die der anderen!
Nicht konformitätsbewertete Feuerwerkskörper sind gefährlich.

Machen Sie sich nicht strafbar!
Bei der Verwendung der Feuerwerkskörper sind die Sicherheits-
beschreibungen der Hersteller auf den Verpackungen genau zu 
befolgen. Es sind nur solche Feuerwerkskörper zu verwenden, 
die den deutschen Sicherheitsnormen entsprechen, zu erkennen 
sind diese an den BAM-Kennzeichnungen oder CE-Zeichen auf 
den Feuerwerkskörpern.

Bei „Super-Sonderangeboten“ oder pyrotechnischen Artikeln, 
die schon optisch eine zweifelhafte Herkunft erahnen lassen, ist 
unbedingt Vorsicht geboten und im Zweifel die Finger davon zu 
lassen. Unfälle durch fehlerhafte, unsichere Feuerwerkskörper 
kommen leider immer wieder vor, zum Teil mit dramatischen, 
lebenslangen Folgen. Die wenigen gesparten Euro sind das Ri-
siko für die eigene Gesundheit, die Gesundheit der Familie oder 
von Freunden nicht wert.

Raketen dürfen nur aus dafür geeigneten Halterungen und senk-
recht abgeschossen werden. Böller gehören nicht in Papierkör-
be oder Postkästen. Fontänen sind mit genügend Abstand zu 
brennbaren Stoffen zu entzünden.

Für alle gilt − abbrennen nur so, wie es in der Beschreibung steht 
− und keine Raketenstarts aus der Hand. Überlassen Sie bei einer 
feucht-fröhlichen Silvesterparty das Abbrennen des Feuerwerks 
den Nüchternen. Eine Selbstverständlichkeit muss sein, dass 
keine Selbstbau-Feuerwerke verwendet und Blindgänger nicht 
ein zweites Mal entzündet werden.

Leider gibt es jedes Jahr wieder Schäden durch Silvesterfeuer-
werk. Deshalb gilt in ganz Deutschland:
In unmittelbarer Nähe von Kirchen, Fachwerkhäusern, Kran-
kenhäusern, Kinder- und Altersheimen darf kein Silvesterfeu-
erwerk, das ist die Kategorie K2, abgebrannt werden. 
K1-Feuerwerk wie Wunderkerzen oder Tischfeuerwerk ist davon 
nicht betroffen. 

Wenn man sich an diese Hinweise und Regeln hält, sollte einer 
unbeschwerten und fröhlichen Silvesternacht nichts im Wege ste-
hen und hoffentlich unbeschadet Glückwünsche zum neuen Jahr
ausgetauscht werden können.

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins Jahr 2024!
Ihr Ordnungsamt der Stadtverwaltung Berga/Elster 

Sie suchen noch 
ein passendes Weihnachtsgeschenk?

Am 20. April 2024 findet unser alljährliches Frühlingskonzert der 
Vogtlandharmonie im Klubhaus in Berga/Elster statt.
Der Kartenvorverkauf hat begonnen. 
Zum Preis von 20,00 € pro Stück (ermäßigt: 17,00 €) in der Kas-
se der Stadtverwaltung Berga/Elster (Tel.: 03 66 23 / 60 70) zu 
erwerben.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister 

Informationen zu den Öffnungszeiten 
im Januar 2024

Im Januar 2024 wird es bedingt durch Programmumstellungen zu 
Schließungszeiten kommen. Bitte informieren Sie sich ab Januar 
auf den Internetseiten der Stadt Berga/Elster und Gemeinde 
Wünschendorf/Elster, telefonisch oder den ortsüblichen Aus-
hängen. 

„Einsatz“ der Feuerwehr Berga/Elster
Es ist Freitag, der 03.11.2023, kurz vor 18 Uhr. Im Haus August-
Bebel-Str. 20 (in Berga/Elster besser bekannt als das „grüne 
Haus“) ist eine Disco angesagt. 
Plötzlich bricht ein Feuer aus, im Nu ist alles dunkel und ver-
raucht. Einige Anwesende fliehen ins Freie, andere flüchten pa-
nisch ins obere Stockwerke. Ein Mann verletzt sich dabei schwer. 
Er hat starke Schmerzen, spürt aber seine Beine nicht mehr. 
Jemand ruft die Leitstelle der Feuerwehr an und bittet um Hilfe.
Ein schlimmes Szenario? Ja, und es könnte sich jederzeit überall 
so zutragen!
Aber keine Angst, es handelte sich diesmal nur um die Rah-
mengeschichte einer vom Betreuer der Atemschutzabteilung, 
Kamerad Henri Bodenstein, gut vorbereiteten und umfassenden 
Übung, zu welcher auch alle Ortsteil-Feuerwehren hinzugerufen
wurden. 

Wie aus der Geschichte schon ersichtlich wird, waren für die 
zeitnah eingetroffenen Kameradinnen und Kameraden der Feu-
erwehren Berga/Elster, Wolfersdorf, Markersdorf und Tschirma 
folgende Aufgaben zu meistern:
– 	Suche mehrerer vermisster Personen und Erstversorgung mög-

licher Verletzter unter Atemschutz
– 	Evakuierung aus dem Gefahrenbereich, ebenfalls unter Atem-

schutz
– 	schneller Aufbau einer Löschwasserversorgung
– 	Aufbau eines Betreuungszeltes mit guter Ausleuchtung und 

Erstversorgung durch unsere Ersthelfer
– Rettung von Personen über eine Anstellleiter nach draußen

Für die Absuche im Haus und die Personenrettung setzte der 
Einsatzleiter Dirk Fleischmann insgesamt vier Trupps mit je zwei 
Atemschutzgeräteträgern ein.
Ausgestattet ist dabei jeder Kamerad zum einen mit seiner per-
sönlichen Schutzausrüstung: diese umfasst dicke Einsatzklei-
dung und -stiefel, den Helm, eine Flammenschutzhaube und 
Handschuhe.
Zum anderen führt der Atemschutzgeräteträger zusätzlich die 
Atemschutzausrüstung mit einem Gewicht von ca. 20 kg mit sich. 
Dazu gehören eine Atemschutzmaske, eine Atemluftflasche, ein 
Notfallwarner und eine Stableuchte. Außerdem muss im Trupp 
zwingend noch ein Funkgerät, eine Sicherungsleine, eine Axt 
sowie ein unter Wasserdruck stehender Schlauch mit Strahlrohr 
zur Einsatzstelle mitgenommen werden!
Denn Eigensicherung ist immer oberstes Gebot für einen Feu-
erwehrangehörigen!

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert
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Nun zurück zur Aufgabe: die Atemschutzgeräteträgertrupps 
wurden vom Einsatzleiter nacheinander in das „Brandobjekt“ 
geschickt. 
Der erste Trupp hatte in den dunklen und mit einer Nebelma-
schine künstlich verrauchten Räumlichkeiten nach Vermissten 
zu suchen. 
Dabei fand er einen Verletzten, welcher erwähnte, dass er von 
einem Balken auf dem Rücken getroffen worden war und seine 
Beine nicht mehr spürt. 
Der Truppführer forderte per Funk einen zweiten Rettungstrupp 
an, denn es war notwendig, den Mann so schonend, aber auch 
so schnell wie möglich aus der Gefahrenzone zu bringen. Das 
hieß zwei Stockwerke mit einer Trage abwärts nach draußen! 
Eine schwere Aufgabe. 

Ein dritter Trupp suchte inzwischen weiter das Objekt ab. Nun 
stand auf dem Übungsplan, dass ein Kamerad aus diesem Trupp
(einer mit kräftiger Statur) eine erhebliche Verletzung mimt und 
ebenfalls mit einem zusätzlichen Rettungstrupp auf einer Trage 
durchs Treppenhaus nach unten geschafft werden muss.
Das ist außerordentlich kräfte- und nervenzehrend für die Atem-
schutzgeräteträger.

An dieser Stelle soll mal erwähnt werden, dass es sich bei solchen 
Einsätzen für die Kameradinnen (ja, auch immer mehr Frauen 
trauen sich den Atemschutzeinsatz erfreulicherweise zu!) und 
Kameraden fast immer um unbekannte Areale, manchmal auch 
mit vielen baulichen Gefahren, handelt. Dazu kommt oft der 
psychische Druck durch den Einfluss von lauten Geräuschen, 
z.B. Musik oder hysterisches Schreien.
Damit muss jeder umgehen lernen, um der eigentlichen Aufgabe 
der Menschenrettung und Brandbekämpfung gerecht werden 
zu können.
Das erfordert hohe Konzentration und Mut!

Unten angekommen, wurden die „geretteten“ Menschen in das 
inzwischen aufgebaute, schon warme und gut beleuchtete Ver-
sorgungszelt transportiert und gut betreut. Auch eine ärztliche 
Versorgung wurde dort nun durch unsere ausgebildeten Fach-
kräfte durchgeführt.

Insgesamt haben 38 Feu-
erwehrangehörige bei 
der Übung mitgewirkt 
und sie wurden einhel-
lig als sehr hilfreich und 
gut organisiert beurteilt. 
Neben dem Effekt einer 
guten Gemeinschaftsar-
beit werden dabei Feh-
ler oder kleine Nachläs-
sigkeiten erkannt und 
so im realen Einsatz 
vermieden. 
Das gilt auch für offen-
bar werdende techni-
sche Mängel, welche 
nun schnell abgestellt 
werden können.

Möglich gemacht hat diesen Erfolg der Übung der Eigentümer 
des Gebäudes, Herr Trommer. 
In selbstloser Weise hat er es der Feuerwehr zur Verfügung ge-
stellt und sogar einen Einsatz mit Wasserverwendung gestattet. 
Auf diesen hat aber die Einsatzleitung aus naheliegendem Grund 
(unnötige Beschädigung der Bausubstanz) verzichtet. 
Die Feuerwehr Berga/Elster bedankt sich auf diesem Weg ganz 
herzlich bei Herrn Trommer. Gut, dass es in unserer Stadt Men-
schen gibt, die auf diese Weise die Tätigkeit der Feuerwehr 
unterstützen und zu schätzen wissen!

Wir sind ständig auf der Suche nach interessierten Leuten, wel-
che gern helfen und sich der umfangreichen Technik stellen 
wollen. 
Falls Interesse besteht, sprecht einfach Mitglieder in der Feu-
erwehr an oder ruft in der Stadtverwaltung Berga/Elster unter 
036623-6070 an. Es ist jede Unterstützung willkommen.

BoGu

Beim Blick auf den Kalender zeigt sich, dass das Jahr sich dem 
Ende neigt. Wir wollen uns bei allen Lesern bedanken, die auch 
dieses Jahr die Medien in der Stadtbibliothek genutzt und flei-
ßig ausgeliehen haben. Viele neue kleine und große Leser sind 
dazugekommen − darüber freuen wir uns sehr.
Wir sagen Danke an alle Kindertagesstätten und Schulen aus un-
serer Region, die uns auch dieses Jahr mit den Kindern so fleißig 
besucht haben. Wir freuen uns jedesmal darüber, wie interessiert 
die Kinder zuhören, eifrig in Büchern blättern und sich freuen, 
wenn sie ihr Wissen z.B. bei Märchenrätseln zeigen können.
Wir sagen Danke an unseren Träger, die AWO und an alle fleißi-
gen Helfer im Hintergrund, die oft mit aushelfen und unterstüt-
zen, vor allem wenn Kindergärten oder Schulklassen zu Besuch 
sind.
Wir möchten uns auch bei Herrn Barteld für die Schenkung der 
Bücher bedanken.

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten der Bibliothek, 
die seit dem 30.11.2023 gelten.
Geänderte Zeit für Donnerstag von 14:30 − 17:30 Uhr.

Die Bibliothek bleibt vom 21.12.2023 − 03.01.2024 geschlossen.
Wir bitten Sie, entsprechende Aushänge zu beachten.

Nicole Bauch 

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung 
gratuliert nachträglich sehr 
herzlich allen Ehe- und 
Altersjubilaren und wünscht Ihnen 
alles Gute, vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,

Adventstage, voller Termine, Kinderpunsch, Besorgungen, al-
lerlei eben.
Warten auf das heilige Fest.
Jahr um Jahr die Botschaft: Gott kommt in die Welt.
Weihnachten; Gott ist in der Welt.
Gottes Licht, statt Menschenlicht.
Eine schönere Botschaft kann es gar nicht geben, finde ich.
Und darauf zu warten lohnt sich, glaube ich auch.
Ich wünsche Ihnen Adventstage, die voller Lichtmomente sind.
Wo Sie spüren können, dass wir auf was Großes warten dürfen.
Auf nicht weniger als: Gott in der Welt, bei dir und mir.
Dazu braucht es noch nicht mal Termine und Kinderpunsch, ich 
kann immer und überall warten.
Und Gott kann scheinbar auch ohne perfekt gemachtes Bett und 
Haus ankommen …
Ich sag nur Krippe und Stall …
Gesegnete Adventstage Ihnen!
Ich wünsche Ihnen das Weihnachten für Sie wird und Sie das 
Geheimnis Gottes spüren werden.

Herzliche Grüße,
Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Geburtstage & Jubiläen
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Gottesdienste und Konzert
Sonntag, 17. Dezember − 3. Advent
09:00 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
14:00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga

Sonntag, 24. Dezember − Heiligabend – 
	 Christvespern mit Krippenspielen
14.30 Uhr 	 Kirche Großkundorf
15.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
16.00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra
17.00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf
18.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga

Dienstag, 26. Dezember – II. Weihnachtsfeiertag
14:00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga – 
	 Verabschiedung Pfarrerin Puhr 

Sonntag, 31. Dezember – Silvester
15:00 Uhr 	 Nitschareuth – Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Past. Stutter
17:00 Uhr 	 Tschirma − Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Past. Stutter

Montag, 1. Januar − Neujahr
16:00 Uhr 	 Kirche Langenwetzendorf mit Pfarrer Michel Debus 
	 und Band „Brigade Sämann“− 
	 Regionale Predigtreihe im Winter 
	 „Alles geschehe in … Liebe“

Gottesdienste im Januar 2024:
Die kommenden Gottesdiensttermine entnehmen sie bitte dem 
neuen Gemeindeblatt ab Januar/den Aushängen der Kirchge-
meinde.

Veranstaltungen im Pfarrhaus Berga
Christenlehre: 	 alle zwei Wochen in der Schulzeit, 
	 Info: Gemeindepädagoge Christian 
	 Weißflog, Tel. 0174/7636814
Vorkonfirmanden, 	 Termine in Absprache mit Pfr. Debus/ 
Konfirmanden:	 Triebes
Kirchenchor: 	 Donnerstag 17 Uhr im Pfarrhaus
Frauenfrühstück: 	 in Absprache, 3. Mittwoch um 9:00 Uhr
Gemeindenachmittag der Senior*innen: 
	 in Absprache, 2. Dienstag, um 14:00 Uhr

➜	 Genaue Infos zu den Terminen bitte im Pfarrbüro bei Fr. Seckel 
erfragen.

Verwaltung der Kirchgemeinde ab 01.01.2024: 
Vakanzverwaltung.
Pfarrbüro Fr. Seckel: 
Dienstag 8 – 12 Uhr und Donnerstag 13 – 17 Uhr, 
Kirchplatz 14, 07980 Berga, Tel: 036623/25532

Verwaltung der Pfarrangelegenheiten: 
Pfarrer Michael Behr, Kontakt über Pfarrbüro Berga

Kasualvertretung (Beerdigungen, Taufen, Trauungen): 
Pastorin Stutter, Tschirma

Die Pfarrstelle ist ab dem 01.01.2024 vakant und muss neu aus-
geschrieben werden.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer des Kirchenkreises bemühen sich 
um Vertretungen im Pfarrgebiet Berga/Elster, besuchen Sie zur 
Entlastung gern aber auch die Gottesdienste, Veranstaltungen 
in den Nachbarpfarrgebieten. Vielen Dank

Dezember/Januar
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

	
Sonntag, 17.12. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 24.12 
14.30 Uhr	 Gottesdienst am Heiligabend
	 in Berga (P. Hendrik Walz)
13.45 Uhr 	 Posaunenchorspiel im Feien

Montag, 25.12. 
06.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Krippenspiel
	 in Waltersdorf (in der Kirche)

Sonntag, 31.12. 
18.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Jahresabschluss
	 in Waltersdorf (P. Hendrik Walz)

Sonntag, 07.01. 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (Christoph Eckhardt)

Sonntag, 14.01. 
09.00 Uhr 	 Allianzgottesdienst in Waltersdorf
	 (ev.-methodist. Kirche)

Sonntag, 21.01. 
10.00 Uhr 	 Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche
	 in Greiz (Stadtkirche Sk. Marien)

Sonntag, 28.01. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 04.02. 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastor Hendrik Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 

Posaunenchor 		  freitags 17.00 Uhr in Waltersdorf
Allianzgebetsabend	 17.01.,19.00 Uhr in ev.-meth. Kirche 
		  Waltersdorf

Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga:August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz,Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel. 036623/20724

Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

Sonntag 	 17.12.23 	3. Sonntag im Advent
		  10:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  15:00 	Erlöserkirche Niebra 	 Advent-Konzert
		  17:00 	St. Marien Endschütz 	Gottesdienst 
				    + Taufe
Dienstag 	 19.12.23 	  8:30 	Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Frühstück
Mittwoch 	 20.12.23 	19:00 Großdraxdorf Adventfeier
Donnerstag	21.12.23 	kein Gottesdienst s. Adventkalender
Freitag 	 22.12.23 	10:00	 Pflegeheim 	 Gottesdienst
			   Burkersdorf
Samstag 	 23.12.23 	18:00 	Pfarrhof 	 Abschluss 
				    Adventkalender

Sonntag 	 24.12.23 	4. Sonntag im Advent – HEILIG ABEND
Ksp. = Krippenspiel

		  13:30	 St. Marien Schömberg 	Christvesper 
				    Pfarrer Schulze
		  14:00 	St. Peter+Paul 	 Christvesper
			   Wolfersdorf 	 Prädikant Kümritz
		  15:00 	St. Marien Endschütz 	Christvesper Ksp. 
				    Pfarrer Schulze

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster
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		  15:00 	Kirche Hilbersdorf 	 Christvesper Ksp. 
				    Prädikant Kümritz
		  15:00	 St. Martini Großfalka 	 Christvesper 
				    Diakon Schwarz
		  15:00	 St. Nikolai Schüptitz 	 Christvesper 
				    Lektor Bomba
		  15:00	 St. Nikolaus Köckritz 	 Christvesper Ksp. 
				    Pfarrer Dr. Michel
		  16:00	 Erlöserkirche Niebra 	 Christvesper Ksp. 
				    Pfarrer Schulze
		  16:00	 St. Anna Steinsdorf 	 Christvesper Ksp. 
				    Pastorin em. Müller
		  16:00	 Christuskirche 	 Christvesper
			   Hohenölsen	 GKR
		  16:30	 St. Nicolai Mosen 	 Christvesper Ksp. 
				    Diakon Schwarz
		  16:30	 St. Johannis 	 Christvesper Ksp. 	
			   Teichwitz 	 GKR
		  17:30	 Pfarrkirche St. Veit 	 Christvesper Ksp. 	
				    Pfarrer Schulze
		  23:00	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst 
				    Pfarrer Schulze

Musikalischer Gottesdienst zur Heiligen Nacht
Montag 	 25.12.23 	Heilige Christfest – 1. Feiertag
		  10:00 	St. Elisabeth 	 Festgottesdienst
			   Letzendorf
		  17:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Festgottesdienst

Dienstag 	 26.12.23 	Heiliges Christfest – 2. Feiert. 
		  Tag des Hl. Stephanus
		  10:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Festgottesdienst
		  14:00 	St. Barbara Untitz 	 Festgottesdienst

Sonntag 	 31.12.23 	Sonntag n. d. Christfest – Tag des Hl. Sylvester
 		  15:00 	St. Marien Endschütz 	Gottesdienst
		  16:30 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  18:00 	St. Anna Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  23:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Konzert und 
				    Nachtgebet
		  23:30 	St. Nicolai Mosen 	 Musik und 
				    Meditation

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Januar 2024

In den Monaten Januar und Februar feiern wir in Wolfersdorf, 
Letzendorf, Mosen, Großdraxdorf, Untitz, Niebra und Großfalka 
keine Gottesdienste. 
Bitte besuchen sie die Feiern im Gemeindezentrum „Martin-Luther-
Haus“ bzw. in St. Marien Endschütz

Montag 	 01.01.24 	Tag der Namensgebung Jesu − Neujahrstag
		  17:00 	Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
Dienstag 	 02.01.24 	keine Laudes
Mittwoch 	 03.01.24 	kein Gottesdienst
Donnerstag	04.01.24 	18:00 	St. Johannis 	 Gottesdienst
			   Teichwitz
Freitag 	 05.01.24 	19:00 	Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 06.01.24 	Hochfest Epiphanias – Hl. Drei-Könige
		  17:00	 Erlöserkirche Niebra 	 Musikalischer 
				    Gottesdienst

Sonntag 	 07.01.24 	1. Sonntag nach Epiphanias
		  10:00 	Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
		  17:00 	St. Marien Endschütz 	Gottesdienst
Dienstag 	 09.01.24 	08:30 	Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Frühstück
Donnerstag	11.01.24 	18:00 	St. Nikolaus Köckritz 	 Gottesdienst
Freitag 	 12.01.24 	kein Gottesdienst

Sonntag 	 14.01.24 	2. Sonntag nach Epiphanias
		  10:00 	Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
		  14:00 	Christuskirche 	 Gottesdienst
			   Hohenölsen
		  15:00 	Pfarrhaus Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	St. Marien Endschütz 	Gottesdienst

Die Pusteblumen grüßen Euch!
Unser Herbst war wunderschön. Jedes Kind brachte ein gut 
gefülltes Herbstkörbchen mit. Aus den verschiedenen Schät-
zen kochten wir uns ein leckeres Mittagssüppchen. Die Kinder 
schnippelten den ganzen Vormittag das Gemüse klein.

Auch eine Kürbisausstellung hatten wir. Die Kinder wurden mit 
ihren Eltern kreativ und wir bestaunten die originellen Ergeb-
nisse. Ein Kürbis war schöner als der andere. 

	 Veranstaltung Stadt Berga/Elster

59. Saison 
des BCV Berga 

1965 e.V.
Unser Motto:

„Der BCV 
lässt es knallen

bei Pulverschnee 
und Eiskristallen“

27.01.24 	 Seniorenfasching	
Einlass:	 14.00 Uhr 
Kaffee: 	 ab 15.00 Uhr
Beginn:	 16.00 Uhr	 Eintritt: 	7,00 €

28.01.24 	 Kinderfasching 	
Einlass:	 14.00 Uhr
Beginn: 	 ca. 15.00 Uhr	 Eintritt:	 Kinder und 
		  Erwachsene je 3,00 €
 
03.02.24 	 1. Prunksitzung 	
Einlass:	 19.00 Uhr
Beginn: 	 20.11 Uhr	 Eintritt: 	10,00 €

10.02.24 	 2. Prunksitzung 	
Einlass:	 19.00 Uhr
Beginn: 	 20.11 Uhr	 Eintritt: 	10,00 €

12.02.24 	 Rosenmontagsball 	
Einlass:	 19.00 Uhr 				  
Beginn: 	 20.11 Uhr	 Eintritt: 	10,00 € 

Kartenvorverkauf am 04.01.2024 und 12.01.2024
im Klubhaus in Berga je ab 18.00 Uhr!!!

DJ EAST MG Legt für sie auf !!!
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt!!!

Viel Spaß bei allen Veranstaltungen 
wünscht der BCV „Gelle Hee“!!!

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf
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Die Kinder stimmten gemeinsam ab, welche Kürbisse die schöns-
ten waren. So konnten auch 3 Familien mit Preisen zu unserem 
Lichterfest (03.11.2023) nach Hause gehen. Hiermit möchten 
wir uns bei den Eltern bedanken, dass dadurch auch unseren 
Kindergarten wunderschön geschmückt war.

Zu Sankt Marin besuchten wir 
die Wolfersdorfer Kirche. 
Hannelore erzählte uns die Mar-
tinsgeschichte und zeigte uns 
die Kirche. 
Danach teilten wir unsere selbst-
gebackenen Martinsbrötchen. 
Unsere Schulanfänger wurden 
von der Grundschule in Berga 
eingeladen. 
Hier erlebten sie ein kleines 
Martinsschauspiel.

Am 23.11.2023 bekamen wir 
Besuch von Christian Tischner. 
Er brachte eine große Auswahl 
an Büchern mit und die Kinder 
durften abstimmen (ähnlich 
wie in der Politik), welche Bücher uns Herr Tischner vorliest. 
Spannend nahm er uns auf die Reise und Abenteuer des Sieben-
schläfers mit. Lustig wurde es bei der Geschichte „Herr Hase 
bekommt Besuch“.

Als Überraschung beka-
men wir ein kleines Buch 
(Familienatlas) mit den 
ganzen Spielplätzen und 
Ausflugtipps, die es im 
Greizer Land gibt. 
Sofort studierten die Kin-
der, wo sie schon waren 
bzw. welchen Spielplatz 
sie unbedingt besuchen 
wollten.

Ein Jahr voller toller Erinnerungen neigt sich dem Ende zu, nun 
beginnt die Zeit weihnachtlicher Aufregung, Tage der Besin-
nung, Stunden der Stille, Sekunden des Glücks und Augenblicke 
der Hoffnung. Wir möchten uns bei ALLEN bedanken, die uns 
jedes Jahr so tatkräftig unterstützen und für uns da sind!
Wir wünschen Ihnen allen eine gute Adventszeit und ein tolles 
Weihnachtsfest!
Kommen Sie alle gut in das neue Jahr 2024.

Liebe Grüße
von allen kleinen und großen PUSTEBLUMEN aus Wolfersdorf

Der Herbst geht zu Ende und unsere Grundschulkinder fiebern 
der bevorstehenden Weihnachtszeit entgegen. 
Doch auch der November hielt einige Höhepunkte bereit: Die 
Martinswoche begann in diesem Jahr mit einem Bastelnach-
mittag am Mittwoch, bei dem die Kinder gemeinsam mit ihren 
Eltern die Möglichkeit erhielten, eine Laterne für die Umzüge 
am Freitag zu gestalten. Bei Kaffee, Tee und Gebäck entstanden 
viele tolle Martinslichter. 
Die zweite Klasse reiste am Donnerstag gemeinsam mit Herrn 
Torres nach Mexiko, um etwas über die Tier- und Pflanzenwelt 
sowie das Leben der Kinder in diesem weit entfernten Land zu 
erfahren. 
Am Freitag thematisierten alle fünf Klassen die freundlichen 
Taten des heiligen Martins. Das Lehrer-Erzieherteam bereitete 
ein buntes Buffet für die Schüler*innen vor, dass wir mitein-
ander teilten. Anschließend präsentierten uns die Religions-
kinder der Klassen 3 und 4 gemeinsam mit Frau Heinrich und 
Frau Möhrstedt kreative Beiträge zum Thema „Teilen wie Sankt 
Martin“. Gemeinsam mit den Kindern der Kitas aus Berga und 
Wolfersdorf konnten wir dieses abwechslungsreiche Programm 
genießen. 
Im Anschluss machten wir es wie Martin und teilen die selbst-
gebackenen Martinshörnchen der „Waldspatzen“ miteinander. 
Zum Abschluss des Tages begleiteten die Grundschüler*innen 
ihre kleinen Gäste mit ihren bunten Laternen zurück in den 
Kindergarten. 

Auch in diesem Jahr konnten unsere Grundschulkinder gemein-
sam mit den Eltern für das Kindermissionswerk „Sternsinger“ 
spenden. Dabei ergab sich eine Spendensumme von 136 Euro, 
welche Ende November dem Kindermissionswerk zukam. 
Einen schönen Abschluss bildete der Besuch des Vogtlandhalle 
Greiz am 28.11. mit dem Programm „Kids meets Classic“. Unsere 
Grundschulkinder bekamen die Gelegenheit, einem waschechten 
Orchester bei der Arbeit zuzuhören. Das Musikmärchen „Nepo-
muk und der Rabe II: Es wird Winter“ kam bei Groß und Klein 
sehr gut an.

J. Gabriel

Die Kinder und Kolleg*innen der Grundschule bedanken sich 
ganz herzlich für alle Sachspenden, die in diesem Jahr bei uns 
angekommen sind. Die Bücher und Spiele werden in unserer 
wiedereröffneten Schulbibliothek sowie im Hort fleißig gelesen 
und bespielt. VIELEN DANK!

Team der Grundschule Berga mit allen Schüler*innen

„Proteste und Aufstände – Der Kampf gegen 
autoritäre Herrschaft und Diktaturen“
Am Dienstag, dem 7. November 2023, veranstaltete der Verein 
Multivision, der durch die Bundesstiftung Aufarbeitung gefördert 
und von der Horsch-Stiftung mit 250,00€ unterstützt wurde, für 
unsere neunten und zehnten Klassen einen Schul-Demokratie-
projekttag zum Thema „Proteste und Aufstände gegen autoritäre 
Herrschaft und Diktaturen“.

Im Mittelpunkt des Projekttages standen sowohl historische 
Ereignisse als auch tagespolitische Diskussionen, die von den 
Schülern und Schülerinnen betrachtet und aus unterschiedlichen 
Perspektiven genauer beleuchtet wurden.

Ausgehend vom Vergleich der Verfassungen in Demokratien und 
diktatorischen Regimen erfolgte die Betrachtung geschichtlicher 
Proteste gegen das bestehende politische System. Hierzu stell-
ten Schülerinnen und Schüler der Klasse 10 den landesweiten 
Aufstand der Arbeiter in der DDR am 17. Juni 1953 und den 
Schülerprotest gegen den „freiwilligen“ Wehrdienst in der Na-
tionalen Volksarmee vor. 
Anschließend erfolgte eine Überleitung zu aktuellen politischen 
Themen, die ebenfalls in Form von Schülerpräsentationen vorge-
stellt wurden. Während der Vorträge hatten die Lernenden die 
Möglichkeiten, Fragen zu stellen und Diskussionen zu führen.

Regelschule Berga

Grundschule Berga

Schulnachrichten
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Um einen „realen“ Einblick zu erhalten, berichtete im weiteren 
Verlauf des Projekttages ein Zeitzeuge (Mario Röllig) aus der DDR 
von seinem Leben und den eigenen Erfahrungen im diktatori-
schen DDR-Regime. Dabei bestand wiederum die Möglichkeit 
der Diskussion.

Daran schloss sich eine Podiumsdiskussion mit dem ortsansäs-
sigen Bürgermeister Heinz-Peter Beyer, dem Zeitzeugen Mario 
Röllig und den Projektleitern Janni Umlauf und Patric Dujardin 
mit dem Ziel an, den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit 
zu geben, Fragen zu stellen und gemeinsam zu diskutieren.

Vor dem Hintergrund aktueller politischer Tendenzen sollte 
das Projekt eine tiefgreifende Auseinandersetzung mit unserer 
freiheitlich-demokratischen Grundordnung ermöglichen und 
einen wichtigen Diskurs zu wesentlichen Grundwerten einer 
Demokratie leisten. Dabei wurde angestrebt, das Verständnis der 
Lernenden für die Bedeutung unserer Grundrechte zu fördern.

Wir Lehrer der RS Berga sind aufgrund der Lehrplaninhalte Sozi-
alkunde und nicht-demokratischer Tendenzen bestrebt, externe 
Demokratieprojekte an unserer Schule durchzuführen, um mit 
den Jugendlichen über die Grundlagen unserer Demokratie zu 
sprechen, für die Grundrechte zu sensibilisieren und einen Bei-
trag zur Demokratieförderung zu leisten.

W. Ringel u. St. Morgner

Geschichtsexkursion 
zur Gedenkstätte Buchenwald
Am Mittwoch, dem 15. November 2023, fuhren wir, die zwei 10. 
Klassen der Regelschule Berga, zur Gedenkstätte Buchenwald.
Unsere Führung startete am Bahnhof des Konzentrationsla-
gers, an dem damals die Häftlinge in Güterwagons transpor-
tiert wurden. Der Weg führte uns über den Caracho-Weg, den 
die Häftlinge im Laufschritt und gehetzt Richtung Eingangstor 
entlanghetzen mussten. 
Weiter ging es zu den Arrestzellen, in denen die Stimmung sehr 
bedrückend war. Wir sahen die kleinen Zellen mit Holzbetten 
und vernagelten Fenstern, die dafür sorgten, dass die Insassen 
jegliches Zeitgefühl verloren. Weder Wärme noch Licht gab es 
und an eine ausreichende Ernährung war gar nicht zu denken. 
Der Rundgang führte uns zum Krematorium. Wir waren von den 
Bildern der Leichenberge erschüttert.
Nach diesem grausamen Anblick erkundeten wir das Museum. 
Dort betrachteten wir Überbleibsel aus der Zeit des Lagers, zum 
Beispiel Totenscheine, Eheringe, Häftlingskleidung, Kinderschu-
he, aber auch Spielzeug. Das berührte uns sehr.
Letztendlich standen wir auf dem Appellplatz. An diesem Ort 
mussten die Häftlinge zweimal täglich antreten, stillstehen und 
abzählen, teilweise über mehrere Stunden bei Wind und Wetter, 
kaum vorstellbar!
Die Exkursion hat uns veranschaulicht, mit welch einer skru-
pellosen Grausamkeit Menschen einander begegnen können.
Es ist wichtig, das Geschehene nicht in Vergessenheit geraten 
zu lassen oder zu verleugnen.

Die Klassen 10 a/ b der Regelschule Berga

„Der Mensch bewegt sich nicht weniger, 
weil er alt wird. 

Er wird alt, weil er sich weniger bewegt. 
Also beweg‘ dich!“ 

(Gustav-Adolf Schur (*1931), dt. Radrennfahrer)

Um dieses „Also beweg dich!“ für Schüler im Sportunterricht 
attraktiver und abwechslungsreicher zu machen, sind oft ver-
schiedenste Materialien in unterschiedlicher Anzahl nötig. Diese 
Sportartikel sind sehr teuer. Aktuell sind aber für elementare Sa-
chen auch für den Sportunterricht keine ausreichenden finanziel-
len Mittel vorhanden.

Umso erfreulicher war die enorme Sachspende von Sportartikeln 
an den Förderverein der Regelschule Berga durch die Firma ISR 
Industrie-Service Reucker.

Die Artikel im Wert von über 1000 € wurden durch Firmenin-
haber Sven Reucker übergeben. Der Grund für die Spende war 
zum einen die materielle Aufwertung der Regelschule und zum 
anderen die sportliche Begeisterung von Herrn Reucker, die in 
seiner Familie verwurzelt ist.

Gestaltet wurde die Übergabe durch eine kleine Turn- und 
Gymnastikshow von Schülern der Klassen 7 und 8, die durch 
ihr sportlichen Können an verschiedenen Geräten begeisterten.

Die Kollegen sowie die Schüler der Regelschule Berga möchten 
sich bei Herrn Reucker herzlich bedanken. 
Wir freuen uns auf die nächsten Sportstunden mit den neuen 
Materialien, deren Anschaffung ansonsten nicht möglich ge-
wesen wäre.

R. Birke – Verantwortlicher Sportlehrer

Herzliche Weihnachtsgrüße und 
ein glückliches, gesundes neues Jahr

Die Mitglieder des Brauchtums- und Kirmesvereins Berga/E. 
bedanken sich bei allen Unterstützern und Mitwirkenden an 
der Sommerparty im Juli und der Kirmes im September für ihre 
so wichtige Hilfe. Natürlich auch ein Dankeschön allen unseren 
Gästen.

Wir wünschen Ihnen/Euch allen ein glückliches und gesundes 
Weihnachtsfest, schöne Stunden im Kreise von Familien und 
Freunden, einen guten Rutsch ins neue Jahr und für 2024 al-
les Gute, beste Gesundheit und uns allen fröhlich gemeinsame 
Veranstaltungen.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

Internationale Glückwünsche!
Dieses Jahr neigt sich seinem Ende entgegen, ein Jahr, in dem es 
immer wieder persönliche und schriftliche Kontakte mit unseren 
Städtepartnern in Gauchy, Myto, Sobotka und Aarbergen gab. 
Besonders schön waren die Besuche der französischen Freunde 
zum Carneval in Berga sowie der tschechischen Delegation zur 
Kirmes in Berga. 
Ein großer Erfolg war auch die „Internationale Galerie der klei-
nen Meister“ im Rahmen der Kirmes 2023 mit Exponaten aus 
Aarbergen, Myto und Sobotka!
Auch die herzlichen Kontakte zwischen den Feuerwehren aus 
Berga und Sobotka wurden weiter gepflegt.

Vereine und Verbände
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Wir bedanken uns bei allen, die diese Begegnungen mitgetragen 
und möglich gemacht haben.
Wir wünschen allen Freunden aus NAH und FERN ein frohes 
Weihnachtsfest sowie alles Gute für das neue Jahr 2024!

Verein der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.

Dezember 2023
Die Weihnachtszeit steht vor 
der Tür und es schmückt schon 
ein schöner, mit selbstgebas-
telter Deko gestalteter Weih-
nachtsbaum unsere Räumlich-
keiten der Tagespflege. Auch 
ein Adventskalender versteckt 
sich in unserem wohlgewach-
senen Baum, wo jeden Tag ein 
Besucher sich an einer kleinen 
Überraschung erfreuen darf.

Die Vorweihnachtszeit versüß-
ten uns schon einige Gäste wie 
zum Beispiel Frau Apel und 
Conny Rühr, die unsere Besu-
cher mit in ihre Vorleserunden, 
in Geschichten über Berga und 
in weihnachtliche Geschichten mitnahmen. Auch die Kinder des 
Kindergartens „Pusteblume“ in Wolfersdorf besuchten uns und 
verzauberten unsere Besucher mit weihnachtlichen Liedern und 
Gedichten. Frau Wiese und ihr Team haben sich auch schon zum 
Besuch angemeldet, um mit unseren Besuchern die Weihnachts-
zeit instrumental und musikalisch einzustimmen. Vielen Dank an 
alle Gäste, die den Besuchern und auch Betreuungskräften der 
Tagespflege so eine kleine Abwechslung in den Alltag bringen.

Weihnachten ist für alle Sinne da, da darf das Backen von leckeren 
Plätzchen nicht fehlen und ist auch in der Tagespflege schon fest 
eingeplant. Dies wird von den Besuchern gern angenommen, 
da viele selbst zu Hause nicht mehr backen, macht es in der 
Gemeinschaft umso mehr Spaß. Mit dem Ausrollen des Teiges, 
Ausstechen der Plätzchen und süßer Garnierung wird die Fin-
gerfertigkeit unserer Besucher unter Beweis gestellt und später 
auch der Gaumen geschult. Dann lassen wir es uns schmecken 
bei einer Tasse Punsch.

In der letzten Woche vor heilig Abend wird in unserer Tagespfle-
ge eine weihnachtlich, themenbezogenen Woche durchgeführt, 
wo jeder Besucher die Möglichkeit hat ein kleines Gesteck für 
sich selbst zu basteln, um sich über die Weihnachtsfeiertage 
daran erfreuen zu können.

Wir wünschen allen Besuchern, Angehörigen und Mitarbeiten 
ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest. Und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2024. Bleiben Sie alle gesund!

Wenn Sie einen Angehörigen haben, der eine Betreuung benötigt, 
wenden Sie sich vertrauensvoll an unsere Pflegedienstleiterin 
Frau Rosick unter der Telefonnummer 036623/227292.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
             

                                     zur  GEMEINSCHAFTSSCHAU  des 

Rassekaninchenzuchtvereins T19 Berga/Elster e.V. 
und der Geflügelzüchter Wolfersdorf und 

Umgebung e.V. 
im Klubhaus in Berga/Elster am 

29.12. (Fr., 9-18 Uhr) + 30.12. (Sa., 9-15 Uhr) 

 
          Liebe Interessierte, 

unsere Kaninchenausstellung steht vor der Tür! Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am  

29. + 30. Dezember (Fr. + Sa.), natürlich wie immer im Klubhaus in Berga/E. 
 

Rätselfüchse und aufmerksame Amtsblatt-Leser können 3 x zwei kostenlose Eintrittskarten gewinnen. Dazu das 
Lösungswort bis zum 23.12.23 an kaninchenzuchtvereinbergaelster@gmx.de mailen.  

Viel Glück! 
 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga
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AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

73. Folge
Fortsetzung − 

Beschreibung der Bergaer Kirche und seiner Zugehörungen

In Eula gibt es 6 bewohnte und keine wüsten [Häuser]. In Pelz-
schen daselbst sind 5 bewohnte [Häuser].
Dieser aller Erb- Gerichts- und Lehnsherr ist Herr Gottfried von 
Wolfersdorf.

Die New- oder HerrnMühle, als Zehmische Erb-, Gerichts- und 
Lehnsherrschaft, ist das adeliche Haus, die Mühle, und zwey 
Güter zu Markersdorf, außer die Wolfersdorfische, welche beide 
jetzt für eines weggeben sind, zwey Häuser zu Niedergeißendorf. 
Von der HerrnMühle sind vor langer Zeit drey kleine Häuser auf
adelicher Lehn gebaut, zwey davon aber wieder weggerissen, 
aber alle drey vor einen Hof in den Pfarranlagen angelegt worden, 
daher die angelegte Last (Zinsen und Abgaben) bleiben.
Im Städtlein Berga, in welchen außer den Pfarr-, Diaconat-, 
Schul-, Rath- und Hirtenhause jetzt 41 Häuser sind.
Das Hospital oder Armenhaus ist vor undenklichen Jahren un-
terhalb des Städtleins gestanden (in der Elsterstrasse) und in 
vorigen Kriegswesen ganz übern Haufe gefallen. Nachdem aber 
der neue Anbau nicht hat hergestellt werden wollen, alßo hat 
endlich Gott zu ehren und den Armen zum Nutz Herr Hauptmann
von Watzdorf daß Holz, die Frau Hauptmann zehn Thaler und 
Frau Barbara von Watzdorf geborene Nischwitzin, Witwe, das 
übrige zu Erbauung eines neuen Spitals, auff Watzdorfischem 
Grund und Gerichte gegeben. Das Spital ist nunmehro zu Stan-
de kommen, es ist die Stube von Holz aufgeschroten, darinnen
zwei Fenster, ein grüner Ofen, ein Estrich von Leimen (Lehm), 
Bänken, eine Stubenthür mit Bändern, Haspen und Klinken, eine 
Hausthür mit Bändern und Anlegekette, im Hause eine Kammer, 
Treppe auffn Boden allwo drey Kämmerlein sind, daß Dach von 
Stroh und die Giebel verkleidet. Es hat das Spital die Einkommen 
außer daß vordeß die Gerichtsherrn 3 Groschen Brot wöchent-
lich denen Armen gegeben, soll die Kirche am Spital bauliche 
Erhaltung thun. Es sollen aber weiterhin die Hospitaler zu keiner 
Arbeit gezwungen werden, spinnen, noch um Lohn arbeiten, 
außer dass sie dazu ihren guten Willen zeigen.

Bei der Hauptkirche (Berga) und über die dazu gehörigen fi-
liala ist jetzt der Pfarrer Christian Richter des verstorbenen 
Christoph Richters, gewesener churfürstl. erster Verwalter des 
Kloster Ambts Mildenfurth ehelicher Sohn. Die Pfarrwohnung 
ist ziemlich groß und ein am Kirchhof gelegenes Gebäude. Ein 
Röhrwasser im Pfarrhofe wird mit 4 Schock 12 Röhren aus dem 
Kalktal (kalkgraben) herein geführert in ein Wasserhaus am 
Kuhstall. Ist kein beständiger Quell, bei heißen Sommern ver-
trocknets, bei harten Wintern verfrierts, fället in ein eichenen 
Wassertrog und es ist das Wasserhaus mit Schindeln bedecket 
und mit Schwarten vornher zum Teil verschlagen. Zu des Was-
sers Erhaltung ist von hochadeliger Obrigkeit und der Gemeinde 
beliebet worden, eine Wasserbüchse auf Hochzeiten, Kindtaufen 
und anderen condicioni [Anlässe] aufzusetzen, welches Geld der 
Pfarrer einnimmt und bei der Kirchrechnung berechnet. Will aber
solch Geld fast kein Jahr mehr zulangen. Und restiret die Büchse 
an denen 60 aßo (alten Schock), so zum Wasser aus dem Gottes-
haus Berga erborgt worden, noch 6 aßo, welche nicht bezahlet 
werden können.
Die bauliche Erhaltung der Pfarrgebäude geschieht von der gan-
zen Kirchfahrt, sowohl der Hauptkirche als den dazugehörigen 
Filialen.
Die Amtsverrichtungen des Pfarrers bestehen im predigen, das 
er schuldig bei der Hauptkirche. Sonnund Feiertage zweymal zu 
predigen, vormittags das ordentliche Evangelium, nachmittags 
an Festen die Epistel oder diction [=Vortrag, Rede] congruieren 
[=übereinstimmen], an Sonntagen den Catechismen, oder in 
der Faste die Passion Christi, wenn denn in die Woche ein Fest 
gefallen, es sei auch gleich sonnabends montags, so wird die 
Sonntagsnachmittagspredigt abgestellt und vom Pfarrer Beicht-
stunde gehalten.
In der Woche muß der Pfarrer freitags predigen, es käme denn 
in der Woche, außer der Fastenzeit, eine Leichen- oder Hoch-
zeitspredigt, ob diese auch gleich der Diakon täte, so blieb um 
solcher extraordinäre (außergewöhnliche) Predigt, die Freitags-
predigt zurück. Zu deren Wochenpredigt, werden entweder Buß-

Tuch oder andere Materalien gebraucht, sich auch nach der 
Verordnung gerichtet.

Die Kirchrechnungen: Die Bergaische ist vormals vom Pfarrer 
gemacht worden, soll aber jene jetzt immer der Bergische Stadt-
schreiber für 18 Gr. Gebühren machen, die Wolfersdorfische der 
Wolfersdorfische Gerichtsverwalter, weil ihre hochedle Gestren-
ge der von Wolfersdorf daselbst Patroni, gegen 4 Gr. Gebühren
verfertigen. Die Albersdorfer Kirchrechnung hat der Pfarrer zu 
verfertigen, davor 4 Gr. Die Wernsdorfische Kirchrechnung hat 
der Diakon in seiner Verfertigung. Die Kirchrechnungsbücher 
aber allzeit der Pfarrer bei sich, welcher in allen vorfallenden Din-
gen mit den Herren Patroni conferiert und deren Kirchen Notdurft
bedenken. Die Bergische und Waltersdorfer Rechnungen sol-
len Martini, die Wernsdorfer und Albersdorfer Erhardi gehalten 
werden.

Die Haus- oder Opfergroschen werden nicht von den Personen, 
sondern von Häusern gegeben, zu Markersdorf, Nieder- und 
Obergeißendorf, Eula, Herrnmühle, Pöltzschen, Angermühle, 
Schäferei und Heinrich Lätzsches Hammer, Albersdorf jedes Haus 
2 Gr. gefallen an Weihnachten, außer Albersdorf und Obergei-
ßendorf, alle so mit dem Decem um Galli (16. Oktober) gegeben 
werden.
Das Hausgenossengeld gibt es bar jährlich 3 Gr., auch auf wüste 
Güter solche mit Recht zu fordern sei.

Fortsetzung folgt – Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Gedankenaustausch 
in der Bergaer Regelschule fortgesetzt

Zehntklässler diskutierten mit MdL Christian Tischner 
zunächst bei Landtagsbesuch

Berga/Elster. Die aktuelle Anhörung zur beabsichtigten Fusion 
von Berga/Elster mit Wünschendorf im Thüringer Landtag Mitte 
November brachte die Zehntklässler der Bergaer Regelschule 
unverzüglich ins Gespräch mit Landtagsmitglied Christian Tisch-
ner, der im Rahmen des Sozialkundeunterrichts am 13.11.2023 
einen Gedankenaustausch mit den Schülern fortsetzte, der beim 
Besuch im Thüringer Landtag der Jugendlichen in Erfurt be-
gonnen hatte. 

Der Abgeordnete erklärte das Prozedere einer solchen Fusion, 
die mitunter kontrovers diskutiert wurde. 

Darüber hinaus hatten die Zehntklässler viele Fragen zum aktu-
ellen Alltag, wie beispielsweise zur Flüchtlingspolitik. 
„Hier müssen wir begrenzen ohne Frage“, betont Tischner. 
„Über 30 000 Schülerinnen und Schüler sind allein in Thüringen 
dazugekommen, aber es fehlt an Bildungsangeboten“, macht 
er deutlich. 
Vielerorts sind die Möglichkeit der Hilfe ausgeschöpft. 
Tischner zitierte den ehemaligen Bundespräsidenten Gauck:
„unser Herz ist weit, aber die Möglichkeiten begrenzt.“ 

Natürlich fragten die Jugendlichen auch nach Prioritäten in der 
Bildungspolitik. 
„Wir müssen wieder Verlässlichkeit und Ruhe in die Schulen 
bringen und mehr Lehrer ausbilden, auch die Quereinsteiger 
werden gebraucht.“

Mein Heimatort

Sonstige Mitteilungen
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Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Der Wertstoffhof hat 
am 27.12.2023 und 29.12.2023 geschlossen.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum   Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile. In den Mitgliedsgemeinden Zickra mit Buchwald, Tschirma 
und Dittersdorf erfolgt die Verteilung zur Selbstentnahme über Prospektboxen in den jeweiligen Ortsteilen.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga/Elster · Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – 
vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer
Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 27. Januar 2024.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am 
Donnerstag, 11. Januar 2024.

Traditionsfischerei im neuen Glanze

Fischerei Birkhausen

•  WEIHNACHTS- und 
 SILVESTERKARPFEN
• FRISCHFISCH
•  RÄUCHERFISCH 
•  FISCHSPEZIALITÄTEN 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen ein schönes Weihnachtsfest.
Gleichzeitig bedanken wir uns für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue im alten Jahr.

Birkhausen 23A, 07570 Harth-Pöllnitz
Tel: 0170 27 39 088 · Web: www.fischerei-birkhausen.de

  

Karpfen, Forellen, Saiblinge, Hecht, Zander und Stör frisch oder geräuchert

Fr.  22.12. 12:30 Uhr − 16 Uhr
Sa.  23.12.   9:30 Uhr − 16 Uhr
So.   24.12.   9:00 Uhr –  12 Uhr 
Fr.  29.12.  12:30 Uhr − 16 Uhr
Sa.  30.12.   9:30 Uhr − 16 Uhr
So.   31.12.   9:00 Uhr –  12 Uhr

UNSERE SONDERÖFFNUNGSZEITEN
ZU WEIHNACHTEN/SILVESTER
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Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 
        Inh. K. Schumann

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Ein friedvolles
 Weihnachtsfest sowie 
  alle gutenWünsche 
    für das neue Jahr.

Bestattungen 
nach Ihren Wünschen 
seit 1990

KS

Mit den besten Wünschen für ein 
friedvolles Weihnachtsfest und 
ein glückliches und erfolgreiches 
Jahr 2024 verbinden wir 
unseren Dank für Ihr Vertrauen.

Inhaber: Sebastian Wilde

07580 Seelingstädt · Chursdorf Nr. 30 d · Tel. / Fax: 03 66 08 / 9 06 08
E-Mail: info@steinmetz-wilde.de · www.steinmetz-wilde.de

Ganzheitliche Beratung und umfassender Service. Für Sie.

Alles unter 
einem Dach.

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

Und wer kümmert sich 
dann um das Grab?

Infos zur Grabpfl ege 
auf unserer Website.

Bestattungshaus Francke
Puschkinstraße 5 · 07980 Berga
Tag und Nacht – Tel. (03 66 23) 2 05 78
www.bestattung-francke.de

Zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel
übermitteln wir Ihnen in freundlicher Verbundenheit

die besten Wünsche und 
unseren Dank für das 

entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Bestatter Sven Heisig 
im Namen aller Mitarbeiter



Ausgabe 13 · Seite 15

Traurig, aber mit schönen Erinnerungen, 
haben wir Abschied genommen von unserer 
lieben Mutti

Brigitte Trompelt
geb. Werner

Herzlichen Dank für alle Zeichen der Anteilnahme, 
für die Zuneigung und Wertschätzung in Wort 
und Schrift, für Blumenschmuck und 
Zuwendungen von den Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die sie begleitet haben 
und auch denen, die nur in Gedanken bei ihr sein 
konnten.

In liebevoller Erinnerung
ihre Kinder Lissy und Falko
im Namen der Hinterbliebenen

Gera und Wernsdorf, im November 2023

Steinmetzbetrieb 
Luckner
gegr. 1886 in Culmitzsch
Gewerbegebiet „Morgensonne“ Nr. 1
07580 Seelingstädt
Telefon: 03 66 08 / 23 43 
Fax: 2 19 24

Steinmetzarbeiten
Restaurierung

Besinnliche Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr, verbunden 
mit unserem Dank für Ihr 
entgegengebrachtes Vertrauen.

DANKESCHÖN,
an alle, die bei der Suche von 

unserem Bolonka Monchi mitgeholfen 
haben. Nach 5 Tagen war er 

wohlbehalten wieder zu Hause. 
Ganz großen Dank an unsere
 Tochter Nadine mit Familie, 

Katja Culbertson, das 
MDR Radio Thüringen, 

der Hundegemeinschaft Berga, 
sowie Maria Koch und ihre Kinder.

Annett und Joachim Schnabel

Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen 
und wünschen eine besinnliche 

Weihnachtszeit und ein friedliches neues Jahr.
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GLS-Paketshop

frohe Weihnachten 
und einen guten 
Rutsch!

Frank Meyer 
und die Mitarbeiter
wünschen Ihnen

Brauhausstr. 4
07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 02 60 
Fax: 2 00 31
Funk: 0174 / 8 87 74 22
E-Mail: 
meyer-berga@t-online.de

Betrieb: 07554 Kauern, Kaimberger Straße 2
 E-Mail: shop@fleischerei-oertel.de
 Telefon: 03 66 02 / 3 36-11 · Fax: 3 36-66
Filialen in: Seelingstädt, Ronneburg, Kauern, Berga, Gera-Lusan, 
 Zwötzen, Langenbernsdorf, Wünschendorf

WINTERMÄRCHEN Frieda Jung (1865 – 1929)

Nun ist kein Busch, kein Baum im Land,
Nicht Haus und Zaun und Stein –:
Frau Holle hüllt‘ alles mit leiser Hand
In schimmernde Mäntel ein,
In weiße Kapuzen mit Fransen und Band
Und Schleier silberschwer!
Man denkt, man ist im Märchenland,
Und kennt sich selbst nicht mehr!

Danke für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen zauberhafte Weihnachten und ein 
mit Zufriedenheit und Gesundheit erfülltes neues Jahr 2024!

        Ihr Team der Fleischerei Oertel GmbH

Allen 
Patienten, Freunden 

und Bekannten 
wünsche ich ein 

frohes besinnliches
Weihnachtsfest 
und ein gutes 
neues Jahr.

Bahnhofstr. 14a 
Berga/Elster

Tel.: 036623/22766 
oder 0172/9679670

Gartenbau Gerhard Dietzsch

Obergeißendorf 45 · 07980 Berga / E. · Tel.: 03 66 23 / 2 29 11 u. 2 55 25
E-Mail: dietzsch3@gmx.de · www.ferienwohnung-dietzsch.de

• Rasenmäharbeiten • Baumschnitt und -fällarbeiten
• Bau von Trockenmauern und Pflasterarbeiten
• sonstige Gartengestaltung u. -pflege • Grabbepflanzung
• Hausmeisterservice • Zaunbau- und Reparaturen

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir gesegnete Weihnachtstage 
und ein friedliches und gesundes neues Jahr.
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Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

Wir wünschen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern

Frohe 
Weihnachten! 

 Herzlichen Dank für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen. 

medizinische und kosmetische
Fußpflege
diabetischer Fuß 
(Rezept-Verordnung, Abrechnung 
aller Kassen möglich)

künstlicher Nagelersatz
Hühneraugenbehandlung
3TO Spangentechnik
indiv. Druck- u. Reibungsschutz
indiv. Beratung zur Behandlung
sowie zu Fußpflegeartikeln

Staatlich geprüfte Podologin

Gartenstraße 21 a · 07980 Berga/Elster Tel. 03 66 23 / 2 25 93

Ich möchte 
Danke sagen 
für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue. 
Ich wünsche Ihnen 
ein frohes und gesegnetes 
Weihnachsfest, viel 
Glück, Gesundheit und 
Erfolg im neuen Jahr.

Thomas Gräf
Meister im Maurer- und Betonbauerhandwerk

Wolfersdorf · Hauptstraße 40
07980 Berga / Elster

Tel.: 03 66 23 / 23 65 55 · Fax: 23 65 57
Mobil: 01 72 / 3 45 91 38

E-Mail: suedbau-gera@gmx.de

Wir bedanken uns für die gute Zusammen-
arbeit und das entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und für das neue Jahr

Gesundheit, Glück und Erfolg.

Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues

        
Jahr 2024
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Allen Kunden, 
Freunden und Bekannten ein frohes Fest 

und alles Gute für das neue Jahr!

Clodra | An der Golk 5
Telefon: 03 66 23 / 2 03 38

Wolfersdorf | Bergaer Str. 60
Telefon: 03 66 23 / 2 07 77

Salon Regina
Inh. Y. Kubitz-AndreeElektroinstallation · Trockenbau · Hausmeisterservice

Christian Stockhause
Zickra Nr. 36 · 07980 Berga
Tel.: 03 66 23 / 2 38 99 · Funk: 0175 / 3 58 47 45

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes, glückliches neues Jahr wünsche ich 
all meinen Kunden, Freunden und  Bekannten.

Vielen Dank für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

        Fröhliche 
    Weihnachten 
       und einen 
    guten Rutsch 
   wünschen wir 
   allen unseren
   verehrten Kunden, 
     Freunden und 
       Bekannten.

 

07980 Berga/Elster
Robert-Guezou-Str. 7
Telefon: 03 66 23 / 2 12 96
Mobil: 01 60 / 2 88 26 12

Peter Tesche

SOSfür

Heimwerker

Auch im nächsten Jahr stehen wir Ihnen wieder mit unserem bekannt gutem Service zur Seite.

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz

          Inh. Brigitta Majer | Tel.: 03 64 82/ 3 07 79

Frohe 
Weihnachten 

und ein gutes 
neues Jahr!

Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern 
ein schönes Weihnachtsfest 
und für 2024 Gesundheit, 
Glück und Erfolg!

Burgstraße 10 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 55 30 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de
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Lockenexpress
  Mobiler Friseur

0170 / 3037777
  Inh. Friseurmeisterin 

Sina Blüthner

Zum Jahreswechsel danke ich
meinen Kunden für Ihre Treue,
wünsche Ihnen ein
frohes Weihnachtsfest 
und ein  gutes, 
erfolgreiches neues Jahr 
2024 in bester 
Gesundheit.

Geschenk-

gutscheine

Ohrloch stechen

Gaststätte „Zur schönen Aussicht“ 
Am Rasthaus 1 · 07570 Hohenölsen · Tel.: 03 66 03 / 61 61 62

Unsere Öffnungzeiten:  Montag Ruhetag • Dienstag bis Freitag: 8.00-14.00 Uhr 
 Donnerstag - Samstag: 17.00-22.30 Uhr • Sonntag u. Feiertag: 11.00 - 21.00 Uhr

Unseren Gästen ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute im neuen Jahr.

Vorausschauend möchten wir schon jetzt auf unseren 
NEUJAHRSEMPFANG MIT NEUJAHRSKONZERT 

am 07. Januar 2024. hinweisen. Beginn ist 10.30 Uhr. 
Zu Gast sind Mitglieder der Vogtland Philharmonie. Sie werden mit bekannten
Walzermelodien aus Oper und Operette ihre Sinne verwöhnen. 
Karten gibt es bereits jetzt im Restaurant zum Preis von 49,00 Euro pro Person.  
Nach dem Konzert haben Sie Gelegenheit zu Mittag zu speisen. 
Reservierung erbeten unter Telefon 03 66 03 61 61 62.

Meinen Kunden 
wünsche ich ein

 "Frohes Fest" und einen 
"Guten Rutsch" ins 

Neue Jahr!

Kosmetikmeisterin
Gabriele Fischer

Puschkinstrasse 6a
Berga/Elster

T 015156773177

Steinweg 15 • Greiz
Telefon: (0 36 61) 4 28 12
www.glueck-auf-greiz.de

Wir wünschen all unseren 
Mietern, Mitarbeitern und 
Geschäftspartnern ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
neues Jahr.

Havarie- und Bereitschaftsdienst ist am 
Informationskasten der Geschäftsstelle bzw. 
aus den Informationstafeln in den Häusern 
zu entnehmen.

Allen Kunden und Geschäftspartnern wünsche ich eine 

besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute im neuen Jahr.

Elektro Jenesl
Installation, Wartung, Reparaturen

Marko Jenesl
Elektromeister

Mosen 32
07570 Wünschendorf

Mobil 0151/19479094
E-Mail: elektro.jenesl@gmx.de
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Frohe Weihnachten
und alles 

Gute für das 
neue Jahr 

wünscht
Elektro Oertel 

und Familie 
aus Dittersdorf

Wir suchen ab Januar 2024 Servicekraft 
und Köchin oder Küchenhilfe.

(60 – 70 Stunden, Stundenlohn 15,- €)

Gaststätte „Pölscheneck“
August-Bebel-Str. 64 · 07980 Berga · Tel.: 03 66 23 / 2 56 02

Das Schnitzelhaus in Berga
– deutsch-italienische Küche –

Unseren Gästen 
ein frohes 

Weihnachtsfest 
und alles Gute 
im neuen Jahr.

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Möbelmontagen · Demontage
Renovierungs- und Reinigungsarbeiten

Allen ein schönes Weihnachtsfest!
Bahnhofstr. 5 · 07980 Berga · info@haushaltsaufloesung-haeberer.de
Tel. 0162/7427116 · www.haushaltsaufloesung-haeberer.de

Bahnhofstraße 2 · 07980 Berga/Elster

Unsere Anmeldezeiten: 
Donnerstag von 16.00 bis 17.00 Uhr

Unsere Unterrichtszeiten: 
Donnerstag von 17.00 bis 20.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Frohe Weihnachten 
und allzeit gute Fahrt 
im Jahr 2024!

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel Unseren Kunden und

Geschäftspartnern 
wünschen wir frohe 

Weihnachten 
und einen guten 

Rutsch ins Jahr

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

2024.

Unseren Kunden und Freunden wünschen
wir frohe Weihnachten und alles Gute 
für das neue Jahr.

Katja und Christiane

Am Markt 4 · 07980 Berga/Elster · Telefon: 03 66 23 / 2 51 99

Unserer verehrten Kundschaft ein frohes 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute.

Weidaer Vitamin
OASE

Inh.: Ralf Tippner | Brüderstraße 12 | 07570 Weida  

EINE SCHÖNE IDEE 
zu Weihnachten - unsere 

GESCHENKGUTSCHEINE!
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Triebesgrund Nr. 5
07950 Zeulenroda-Triebes
Tel.: (03 66 22) 83 05 64

Andreas Brömel

Meinen Kunden 
ein frohes Weihnachten 

und alles Gute im
neuen Jahr.

Waltersdorf Nr. 17 bei Münchenbernsdorf, 07589 Lindenkreuz
Tel. 03 66 04 / 8 02 34, Fax 03 66 04 / 2 00 31, Mobil 0170 / 5 23 55 87 E-
M
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07580 Hilbersdorf Nr. 19 b
   Telefon: 03 66 02 / 2 34 55
      Fax: 03 66 02 / 51 37 56

Maurer-, Putz und 
Betonarbeiten
Innenausbau
Pflasterarbeiten

Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues 

Jahr 2024, verbunden mit dem Dank
 für das entgegengebrachte Vertrauen.

DIPLOM-INGENIEUR (TU)

TORSTEN HENTSCHEL
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Beratender Ingenieur der IKTH · Nr. 5368-12-BI

Rodaer Straße 24 · 07629 Hermsdorf · Telefon: 036601/85104
Mobil: 0176/80104310 · Fax: 036601/85105

www.oebvi-hentschel.de · info@oebvi-hentschel.de

Liegenschaftsvermessungen | Beratung rund ums Grundstück | Ingenieurvermessungen
Katasterauszüge & Gutachten | Miet-/Wohnflächenermittlung | Amtliche Lagepläne

Ausbildungsstelle 2024 · Praktikumsplätze

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest 
und alles Gute 
für das Jahr 2024 

wünscht
Ihre Vermessungsstelle

Praxis für Physiotherapie
Susan Limmer &
Mona Handschug
Telefon: 03 66 23 / 22 66 60
Bahnhofstraße 17
07980 Berga/Elster

Wir danken für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen fröhliche 
Weihnachten, Zeit zur 
Entspannung und viel 
Gesundheit, Glück und 
Erfolg für das neue Jahr!

Ihre

Cindy, Viola       

   & Ines

In der 
Geborgenheit 

der Familie 
Weihnachten 

zu feiern, 
ist in der 

heutigen Zeit 
wohl das 

schönste aller 
Geschenke!
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Öffnungszeiten:
Montag: 8.30 – 16.00 Uhr | Dienstag: 8.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag: 8.30 – 17.00 Uhr
Freitag: 8.30 – 14.00 Uhr 

Betriebsferien vom 27. − 29. Dezember 2023

Wolfersdorfer Hofladen
Wolfersdorf, Hauptstraße 2

07980 Berga, Telefon: 03 66 23 / 2 02 49

Bei uns erhalten Sie auch 
GESCHENKGUTSCHEINE und PRÄSENTE!
Wir wünschen unseren Kunden 

frohe Weihnachten und alles Gute für 
2024!

Unseren Kunden ein wunderschönes 
Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr alles erdenklich 
    Gute.

Mo: 10.00 - 18.30 Uhr
Di, Mi, Fr: 9.00 - 18.30 Uhr

Do: 10.00 - 20.00 Uhr

Puschkinstr. 6 a · 07980 Berga · Tel.: 03 66 23 / 20 30 9

Schöne Weihnachten 
und ein gesundes 
neues Jahr allen 
Patienten, Kunden, 
Freunden und 
Bekannten

Karl-Marx-Straße 4 · 07980 Berga · Tel.: 03 66 23 / 2 55 47

wünscht 
das Team

Ihr Partner in Sachen Holz

Wernsdorf · Lange Str. 22 · 07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 05 21 · Fax: 23 46 18 · Funk: 01 60 / 8 52 59 37

Roland Engelhardt
Durchforstung · Holzrückung · Waldpflege  · Verkauf von Kamin- und Feuerholz

Ein friedvolles Weihnachtsfest 
sowie alles Gute im neuen 
Jahr!
Ich danke meinen Kunden 
für das im vergangenen 
Jahr entgegengebrachte 
Vertrauen.

Für Sie entdeckt, wo es köstlich schmeckt

Landküche Markersdorf
                      Agrargenossenschaft Elstertal Markersdorf eG

• Montag bis Freitag Mittagstisch
 (auch mit Anlieferung – ohne Mehrpreis)
• Täglich 2 Wahlessen
• 1 Salatvariation mit verschiedenen
 Dressings

Telefon: 03 66 23 / 6 06 23
07980 Berga / Elster · Markersdorf 26 · Fax: 6 06 22

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr.

Heizöl - 
Weiße

07980 Berga/Elster

Schloßstraße 14

Telefon: 03 66 23 / 2 04 02

Mit herzlichen 
Weihnachtsgrüßen 

verbinden wir unseren 
aufrichtigen Dank 

für die angenehme 
Zusammenarbeit und 

wünschen all unseren 
Kunden, Freunden und 
Bekannten sowie deren 

Familien für das 
kommende Jahr 

Gesundheit, Glück 
und persönliches 

Wohlergehen.

Dachdeckermeister Harald Luckner

Untergeißendorf 25 · 07980 Berga / Elster · Telefon: 03 66 23 / 2 12 12

Ich wünsche meinen 
Kunden, Freunden 
und Bekannten 
frohe Weihnachten 
und alles Gute
im neuen 
Jahr.
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Zum Jahresende wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie 
besinnliche Weihnachtsfeiertage, ein gesundes, 
glückliches und gutes Jahr 2024, verbunden mit dem 
Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und die 
nette, freundschaftliche Zusammenarbeit.  
Zur Realisierung Ihrer Projekte im Jahr 2024 stehen 
wir Ihnen wieder gern zur Verfügung.

Unser Team sucht Kollegen im Beruf:
➢ Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 
➢ Auszubildende für den Beruf Elektroniker/in Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 

Kontakt zur Bewerbung: EAW GmbH – Ansprechpartner: Torsten Bär – Meilitz 37 – 07570 Wünschendorf/Elster
 Tel.:   036603/46100    E-Mail:    info@eawgmbh.de Service: 0173/3103002
 Fax.:  036603/46101    Internet: www.eawgmbh.de

1998 – 2023: 25 Jahre Ihr kompetenter und 
zuverlässiger Partner im Elektrohandwerk.

Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

Frohe Weihnachten und ein 

gesundes neues Jahr 2024 allen 

unseren Kunden und Geschäftspartnern!

... frisch vom Gutshof

Unser gesamtes Angebot finden Sie 
auch auf www.gutshofwurst.de !

Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Montag – Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr · Donnerstag – Freitag 8.00 bis 15.00 Uhr
Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 13.30 Uhr

Wir danken Ihnen von ganzem Herzen 
für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
     im vergangenen Jahr.
          Frohe Weihnachten 
          und einen guten Start 
         ins neue Jahr!

Autoservice Lieder
Winterleite 8 · 07980 Berga · Telefon: 03 66 23 / 2338 90

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 11.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 
Montag Ruhetag



Ausgabe 13 · Seite 24

Wir wünschen unseren Mandanten, 
Geschäftspartnern und Freunden der Kanzlei 
ein frohes Weihnachtsfest und einen 
erfolgreichen Start in das Jahr

Anwaltskanzlei 
Jens Auer
Ebelingstraße 8 
07545 Gera/Thüringen
Tel.: 0365 / 20 00 59 
E-Mail: jens.auer@t-online.de

2024.

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Wir wünschen unserer werten 
Kundschaft, Freunden und 

Bekannten ein frohes Weihnachtsfest 
und  alles Gute im neuen Jahr.
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DAS PLUS FÜR IHR LEBEN.

BARRIEREARMER WOHNRAUM IM MEHRFAMILIENHAUS
ODER IN BETREUTEN WOHNOBJEKTEN:

 

„Z25 WOHNEN+“
Zeulsdorfer Str. 25 � 07549 Gera

„ZUR ALTEN SCHULE I“
Grüner Weg 65 � 07546 Gera

„ZUR ALTEN SCHULE II“
Lusaner Straße 24 � 07549 Gera

In diesen 3 Objekten wird das Wohlfühlen rund ums Wohnen und Leben selbst-
verständlich. Barrierefrei, bzw. mit geringen Barrieren ist jeder Mieter frei zu 
entscheiden, welche Hilfe und in welchem Umfang er sie annehmen möchte. 
Die in jedem Haus vorhandenen Gemeinschaftsbereiche bieten Gelegenheit 
für gemeinsame Aktivitäten. Unsere Mitarbeiter vor Ort organisieren bunte 
Programme, so dass nie Langeweile Einzug hält. Natürlich können Sie unsere 
Mitarbeiter auch zu allen Fragen rund um Pflege und Betreuung ansprechen. 
Wenn Sie in anderen Bereichen des Lebens Unterstützung benötigen, können 

Sie sich diese individuell aus einer Vielzahl von Angeboten unserer Partner 
wählen. Die Ausführung der Hilfe wird dann von den Dienstleistern übernom-
men. Selbstverständlich können wir Ihnen auch außerhalb unserer Senioren-
wohnanlagen barrierereduzierten Wohnraum anbieten. Auch in diesem Fall 
stehen Ihnen unsere Mitarbeiter aus den Bereichen Sozialmanagement und 
Wohnungswirtschaft jederzeit beratend und unterstützend zur Seite. Unsere 
Hauswarte sorgen für ein angenehmes Wohnumfeld und haben natürlich auch 
immer für Ihre Fragen und Wünsche ein offenes Ohr. 

FÜR JEDEN ANSPRUCH

DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65 . 8 23 31 - 30  |   DIE-AUFBAU.DE
EINFACH BESSER WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE IN GERA: 

Goethestraße 6 
BESICHTIGUNGEN: Mo.−Fr. von 8.00−18.00 Uhr
      (und nach Vereinbarung)

HOFMANN
BEDACHUNGEN

07980 Berga / Elster · Bahnhofstraße 24
Tel. : 03 66 23 / 2 07 89
E-Mail: info@hofmann-bedachung.de

Frohe Festtage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr wünschen wir allen 
Kunden, Freunden und Bekannten.

 
Ihre Familie Hofmann 
und Mitarbeiter

HSE-Weida GmbH  |  Am Schafberge 11  |  07570 Weida
Telefon: 0 36603 - 4 22 52  |  www.hse-weida-die-badgestalter.de

DB-HSE_Weida-AZ1-OST15_90x100.indd   1 04.03.15   11:42

Am Schafberge 11 
07570 Weida

036603/42252
www.hse-weida.de

www.hse-weida.de www.hse-weida-dbg.de

HSE Weida GmbH
Heizung – Sanitär – Erneuerbare Energie

Wir wünschen eine frohe Weihnachtszeit 
und für das kommende Jahr 
viel Glück, Gesundheit und Erfolg.
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Weida · Geraer Str. 13
Sp. Di. + Do. 9 - 12 + 15 - 17 Uhr 
Ihr Ansprechpartner Cornelia Raths
Tel.: 03 66 03 / 6 19 06 · 01 70 / 3 67 15 17

Mühlweg 18  | 07570 Weida  |  OT Hohenölsen  |  carsten.44@t-online.de
Telefon: 03 66 03 / 4 39 20  |  Mobil: 01 72 / 3 62 36 89

Zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden,
zum Jahresende ein Dank 
für Treue und Vertrauen, 
zum Neuen Jahr, 
Gesundheit, Glück, 
Erfolg und
weiterhin gute
Zusammenarbeit.


